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Kantenfestigkeit – Die Festigkeit von bearbeiteten Glaskanten 
Kanten matt geschliffen (KGN) vs. Kanten gesäumt (KGS)

Die matt geschliffene Glaskante (Bezeichnung nach DIN 1249 Teil 11 → „KGN“) ver-
schafft der Glaskante die höchste Festigkeit. Gegenüber der gesäumten Glaskante 
(Bezeichnung nach DIN 1249 Teil 11 → „KGS“) erreicht sie eine 25% höhere Festigkeit.

25% höhere Kantenfestigkeit bedeutet:

✓	 25% höhere thermische Belastbarkeit  
✓	 25% höhere mechanische Belastbarkeit insbesondere bei freiliegenden Glas-	
	 kanten d.h. bei 2 bzw. 3-seitiger Lagerung 
✓	 25% höhere Biegezugfestigkeit 
✓	 25% niedrigere Korrosion und somit Langlebigkeit

Glasbruchprävention durch geringe Mehrinvestition!

Wir empfehlen Ihnen bei Ihren Glasanwendungen grundsätzlich Glas mit  
geschliffenen Kanten (KGN) einzusetzen!

Ka
nt

en
 m

at
t  

ge
sc

hl
iff

en
 (K

G
N

)

Ka
nt

en
 g

es
äu

m
t 

(K
G

S)

Sie verbessern die Qualität Ihres Produktes.

Nicht mehr als nötig aber so viel wie technisch erforderlich.

Für Ihr Produkt und Ihre Sicherheit!

Ihre ReliGlas-Spezialisten


